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Das Handwerk in Nordrhein-Westfalen

Verbundprojekt der Handwerkskammern, Industrie- und 
Handelskammern sowie Landwirtschaftskammern

Validierungsverfahren für duale Berufe bei zuständigen 

Stellen (ValiKom Transfer)

Projektlaufzeit: 

01.11.2018 – 31.10.2024
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• Was bedeutet Validierung im Projekt ValiKom Transfer?

• Wer kann das Validierungsverfahren nutzen?

• Wie wird das Validierungsverfahren durchgeführt?

• Welche Informationen enthält das 
Validierungszertifikat?

• Welche Vorteile bietet das Validierungsverfahren?

• Was kostet das Validierungsverfahren?
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Was bedeutet Validierung?

Validierung bezeichnet ein Verfahren, bei dem eine zugelassene Stelle bestätigt, 
dass eine Person die anhand eines relevanten Standards gemessenen 
Lernergebnisse erzielt hat. 

Verfahrensziel:

Mit dem Verfahren werden beruflich 
relevante Kompetenzen einer Person

▪ identifiziert,
▪ dokumentiert,
▪ bewertet und
▪ zertifiziert.

Verfahrensergebnis:

Kammerzertifikat über volle oder 
teilweise Gleichwertigkeit mit 
einem deutschen Berufsabschluss 
(Referenzberuf).
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Zielgruppe

Das Validierungsverfahren richtet sich an Personen,

▪ die unabhängig von ihrem derzeitigen Beschäftigungsstatus

▪ im In- und/oder Ausland

▪ beruflich relevante Kompetenzen erworben haben,

▪ diese aber nicht durch einen Berufsabschluss nachweisen können.

Zulassungsvoraussetzungen:

Am Validierungsverfahren können Personen teilnehmen, die

▪ mindestens 25 Jahre alt sind und

▪ über einschlägige Berufserfahrung verfügen, aber keinen entsprechenden 

Berufsabschluss vorweisen können.

Um eine volle Gleichwertigkeit zu erreichen, sollte die einschlägige Berufserfahrung der 

Teilnehmenden für die Zulassung zur Validierung das 1,5-Fache der Regelausbildungszeit 

betragen.



Verbundprojekt »Aufbau von Kompetenzzentren zur Durchführung von Validierungsverfahren für duale Berufe bei zuständigen Stellen«

www.validierungsverfahren.de
5

Zielgruppe

Ohne 
Berufsabschluss

Quereinsteiger/-
innen aus anderen 

Berufsfeldern
Deutsche

Arbeitslose 
bzw. -

suchende

Selbständige

Beschäftigte

Voraussetzungen

Mind. 25 Jahre

Einschlägige 
Berufserfahrung

Geflüchtete

Migranten/ 
Migrantinnen
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Information und 
Beratung

▪ Informationen zu 
Verfahren, 
Dokumenten 
Fachberater/-in 

▪ Beratung zum 
Referenzberuf 
Fachberater/-in / 
Qualifizierungsberater/-in

▪ Festlegung des 
Referenzberufs 
TEILNEHMENDE

Dokumentation

▪ Lebenslauf 
TEILNEHMENDE/Fachberat
er/-in 

▪ Reflexion der 
erworbenen 
Kompetenzen 
mithilfe eines 
Selbsteinschätzungs-
bogens mit Bezug 
zum Referenzberuf 
TEILNEHMENDE/Fachberat
er/-in 

Bewertung

▪ Antragstellung 
TEILNEHMENDE

▪ Auswertung der 
Antragsunterlagen 
Fachberater/-in 
/Qualifizierungsberater/-in

▪ Beratung zur 
Fremdbewertung 
BERUFSEXPERTE

▪ Durchführung der 
Fremdbewertung
durch 
Berufsexpertinnen 
und Berufsexperten

▪ Ergebnis-auswertung 
BERUFSEXPERTE/TEILNEH
MENDE/Fachberater/-in 

Zertifizierung

▪ Ausstellung eines 
Validierungszertifikats 
über die  - volle oder                       
- teilweise 
Gleichwertigkeit mit 
dem Referenzberuf 
(IHK-PG / IHK 
Ostbrandenburg)

ODER

▪ Ablehnung des Antrags

Verfahrensablauf
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Beruf Dazugehöriger 2 jähriger Beruf

Fachfrau/mann für Systemgastronomie 

Fachkraft Gastgewerbe
Restaurantfachfrau/mann

Hotelkauffrau/mann

Hotelfachfrau/mann

Fachinformatiker/in* (FR: Systemintegration) 

Fachkraft Lagerlogistik Fachlagerist/in

Fachkraft Metalltechnik 

IT-Systemelektroniker/in

Kauffrau/mann für Büromanagement

Kauffrau/mann für Einzelhandel Verkäufer/in 

Koch/Köchin

Mediengestalter/in Digital und Print

(FR: Konzeption und Visualisierung)*

Technische/r Produktdesigner/in* 

(FR: Produktgestaltung und -konstruktion)

Verfahrensmechaniker/in für Beschichtungstechnik

Fachkraft Lebensmitteltechnik Maschinen- und Anlagenführer/in

Industrieelektriker/in
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HWK Dazugehöriger 2 jähriger Beruf

  Anlagenmechaniker/in Sanitär, Heizung und Klima

  Elektroniker/in* (FR: Energie und Gebäudetechnik)

  Fahrzeuglackierer/in 

  Friseur/in

  Gebäudereiniger/in

  Maler/in und Lackierer/in   Bauten- und Objektbeschichter/in

  Metallbauer/in

  Straßenbauer/in   Tiefbaufacharbeiter/in

  Änderungsschneider/in und Maßschneider/in

  Fliesen-, Platten- und Mosaikleger/in   Ausbaufacharbeiter/in

  Bodenleger/in

  Dachdecker/in

  Fachverkäufer/in im Lebensmittelhandwerk

  Kraftfahrzeugmechatroniker/in

  Maurer/in   Hochbaufacharbeiter/in

Derzeitiges Validierungsangebot HWK und LWK

LWK Dazugehöriger 2 jähriger Beruf

  Gärtner/in Fachrichtung Garten- und Landschaftsbau

  Hauswirtschafter/in

Landwirt/in
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Zertifikat
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Anpassungsqualifizierung im Nachfolgeprozess

▪ Qualifizierungsmöglichkeiten zum Ausgleich von bei der Validierung 
festgestellten Defiziten ( nicht vorhandene Kompetenzen) 

▪ Ziel der Anpassungsqualifizierung → Erwerb der fehlenden 
Kompetenzen zwecks Erreichung der vollen Gleichwertigkeit mit dem 
Referenzberuf
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Was kostet das Validierungsverfahren?

Während der Projektlaufzeit bis zum 31.10.2024 ist die Teilnahme am 
Validierungsverfahren kostenfrei.

Was kostet die Anpassungsqualifizierung im Nachfolgeprozess?

Die Bildungsmaßnahme kann über die Agentur für 
Arbeit/Jobcenter oder das Bundesinstitut für Berufsbildung 
(BIBB) gefördert werden.
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Welche Vorteile bietet das Validierungsverfahren?

Teilnehmende
• Sichtbarkeit der 

beruflichen 
Kompetenzen und 
Erfahrungen

• Selbsteinschätzung der 
eigenen Fähigkeiten
→Was kann ich und in 
welche Richtung möchte 
ich mich beruflich 
entwickeln?

• Nachweis der 
Kompetenzen durch eine 
zuständige Stelle 

• Bessere Chancen auf 
dem Arbeitsmarkt

• Zielgerichtete 
Qualifizierung

Unternehmen
• Nachweis der Kompetenzen 

durch eine zuständige Stelle 
• Genaue Abbildung der 

berufspraktischen Fähigkeiten 
mit einem formalem Nachweis 
für Mitarbeiter/innen und 
Bewerber/innen

• Mit dem Zertifikat drückt das 
Unternehmen seine 
Wertschätzung aus und bindet 
so die Beschäftigten langfristig 
an sich.

• Motivation und Ehrgeiz der 
Beschäftigten können gestärkt 
werden, sich 
weiterzuentwickeln und zu 
qualifizieren.

• Es kann ein wirksames 
Instrument in der 
Personalentwicklung und im 
Einstellungsverfahren sein
→ Potenzielle Bewerberinnen 
(ungelernte Arbeitskräfte, 
Quereinsteiger) können besser 
eingeschätzt werden.

Agentur für Arbeit / 
Jobcenter
• Genaue Abbildung der 

beruflichen Fähigkeiten 
• Zielgerichtete Qualifizierung
• Motivation und Ehrgeiz der 

Kunden/-innen können 
gestärkt werden, sich 
weiterzuentwickeln und zu 
qualifizieren

• Agentur und Jobcenter als 
auch Unternehmen können 
Kunden/-innen (Ungelernte, 
Quereinsteiger) besser 
einschätzen
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Das Handwerk in Nordrhein-Westfalen
Kontakt:
Standort: Frankfurt (Oder)
Violetta Seubert
Tel.: 0335 / 40115261
E-Mail: seubert@ihk-projekt.de

Weitere Informationen unter:

https://www.ihk-projekt.de/valikom/

Standort: Eberswalde
Uwe Schult
Tel.: 03334 / 25 37 -51
E-Mail: schult@ihk-projekt.de


